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Frau Behide Hasanaj, geboren am 20.04.1958 in Peja, Vater Mustafë Adem Hasanaj und Mutter 

Shkurte Hasanaj Begolli. Sie beendete die Grundschule in ihrer Heimatstadt von 1964-1972. Nach der 

Grundschule begann sie 1975 einen Schneidereikurs, diesen Beruf mehrere Jahre ausübend. In den 

80er Jahren ging sie nach Sarajevo, wo sie begann, als Näherin für das Waisenhaus, wo sie die 

kroatische Sprache unterrichtete. 1983 emigrierte Frau Behide Hasanaj in die Schweiz, wo sie sofort 

eine Freiwilligenmission begann, mit den Wohltätigkeitsorganisationen "Mutter Teresa" und "Rotes 

Kreuz". Im selben Jahr absolvierte sie einen deutschen Sprachkurs auf höchstem Niveau. So begann 

ihre humanitäre Tätigkeit, zunächst als Übersetzerin des Vereins in den Schweizer Gemeinden. Sie war 

sehr fähig zu übersetzen vom Deutschen ins Kroatische und umgekehrt. Ihre Rolle als Übersetzerin im 

Verein war wesentlich für kroatische, bosnische und albanische Flüchtlinge, die vor der Gewalt aus 

ihrem Land geflohen sind. Frau Behide Hasanaj trug auch bei zur Unterbringung vieler Flüchtlinge in 

der ganzen Schweiz. 1986 begann sie ihre Arbeit bei Firma "Neprentechnikerin Spezialist", zusätzlich 

zu ihrer Rolle als Supervisorin im Verein, und kehrte zu ihrem ersten Beruf als Schneiderin für das 

Nähen von Polizei- und Militär Kleidung für den Schweizer Staat zurück. 1991 absolvierte sie einen 

Raumpflegekurs und arbeitete als Personalverantwortlicher bei der Firma "Wetrok". Sie begann ihre 

Arbeit in einem Seminarhotel, das von europäischen Ländern geleitet wurde. 1992 schloss sie eine 

Studie zur Unterstützung von Menschen mit Behinderungen und psychischen Krankheiten in Bern und 

Thun und half damit vielen Menschen in Not. Ihre Aktivitäten wurden erfolgreich fortgesetzt. 1997 

begann sie ein freiwilliges Volontariat als Assistenzärztin an dem staatlichen Krankenhaus für 

Menschen mit besonderen Bedürfnissen. Frau Behide Hasanajs Tätigkeit bei der 

Wohltätigkeitsorganisation "Mutter Teresa"-Zweigstelle in Thun blieb viele Jahre lang bestehen, wo 

sie Tausenden von Flüchtlingen half, die während des Kosovo-Krieges den langen Weg zur 

Auswanderung nahmen.  



Während ihres Aufenthalts in der Schweiz half sie Flüchtlingen bei der Unterbringung und der 

Befriedigung ihrer dringendsten Bedürfnisse. Ihre harte Arbeit und ihr Beitrag begannen in dieser Zeit. 

Neben ihren eigenen Einkünften übernahm sie die Initiative und klopfte an viele Türen und appellierte 

auch an jeden Winkel des Schweizer Staates wie in der ganzen Welt, um Gelder zu sammeln, um 

Menschen zu helfen, die aus dem Kosovo vertrieben wurden. 

Für den Staatsaufbau nach dem Krieg rief sie alle Schweizer Landsleute und Bürger sowie viele 

Organisationen, Institutionen um Hilfe und Beiträge für die Menschen im Kosovo. Als der Krieg in 

Kosovo 1997-1998 ausbrach, nahm sie mutig und mit Liebe zum Heimatland, ihre Rolle als 

Koordinatorin für die deutsche Sprache in der Schweiz und im Kosovo wahr, transportierte und 

beaufsichtigte die Hilfe für den Kosovo mit dem Verein "Mutter Theresa" und brachte alle dazu, 

aufzustehen und den Menschen im Kosovo zu helfen. 

Ihre Treffen und ihr Selbstvertrauen hatten großen Erfolg bei der Beschaffung von Geldern sowohl vor 

dem Krieg als auch nach dem Krieg im Kosovo. Frau Behide Hasanaj hat ihre Tätigkeit, ihren Willen und 

ihre Hilfe nicht aufgegeben. Sie rief immer um Hilfe und Beiträge. Im Jahr 2000 begann sie für den 

Staatsaufbau sukzessive Besuche im Kosovo, um den Menschen dort zu helfen, wo sie zusammen mit 

vielen Schweizer Humanisten hinging, um vielen vom Krieg betroffenen Städten und Dörfern zu helfen. 

Ihre Arbeitsbereitschaft war immens. 2002 gründete Frau Behide Hasanaj die Firma "FPA-Planung 

GMBH", mit dem Ziel der Unterstützung kosovarischer Einwanderer bei der finanziellen Absicherung 

in der Schweiz. Sie stellte auch Hilfe für die Familien der Nachkriegsopfer, die in der Schweiz geblieben 

sind und dort Zuflucht gefunden haben. Frau Behide Hasanaj hat zum Bau von Spitälern im Kosovo 

beigetragen und Menschen mit Behinderungen und vom Krieg betroffene Familienmitglieder geholfen. 

Sie erhielt viel Dankbarkeit im ganzen Land, sowohl im In- als auch im Ausland, was sie zu einer großen 

Persönlichkeit macht und von ihrem Volk geschätzt wird. Während dieser Zeit hat sie ihre 

Menschlichkeit behalten, indem sie häufig die in ihre Heimatstadt reist, um Menschen in Not zu helfen. 

Sie half vielen Frauen, die Opfer von Gewalt während des Kosovo-Krieges wurden, die in extremer 

Armut lebten und half ihnen mit Medikamenten, Lebensmitteln, Kleidung usw. Sie half auch 

verwaisten Kindern, die in Armut lebten, mit ihren während und nach dem Kosovo-Krieg erlittenen 

Verletzungen. Im Mai 2013 ersuchte sie die Menschen im Kosovo und die Schweizer Bevölkerung, um 

Müttern und Schwestern zu helfen, die Opfer von Gewalt während des Kosovo-Krieges wurden, um 

ihnen zu helfen, ihren Schmerz zu lindern und auch den Kindern von Märtyrer und Familien, die in 

Armut lebten. Als Ergebnis ihres Beitrags, ihres Selbstvertrauens und ihrer Fähigkeiten, wurde Frau 

Behide Hasanaj im Verein mit Dankbarkeit und Dank für ihre harte Arbeit und Pünktlichkeit 

ausgezeichnet. 

Im Jahr 2013 verkaufte Frau Behide Hasanaj ihren Besitz im Kosovo und spendete das Geld an 

verwaiste Kinder und Personen in schlechtem Gesundheitszustand. Sie macht immer noch weiter, 

ohne aufzuhören, ihren Beitrag zu leisten und sukzessive Hilfen für alle Völker zu organisieren. Frau 

Behide Hasanaj ist eine der ersten, die der albanischen Bevölkerung Hilfe leisteten und  unermüdlich 

ihren Beitrag leistet, eine Tatsache, die immer in den Herzen und Erinnerungen vieler Menschen, die 

sie persönlich kennen gelernt haben und die Gelegenheit hatten, Teil von ihre große Hilfe zu werden. 

Frau Behide Hasanaj 

Adresse in der Schweiz E-Mail: behide-12@hotmail.com 

Geburtsdatum: 20.04.1958 

Heimatstadt: Peja 

Familienstand: Mutter von zwei Kindern (erwachsen und verheiratet) 



Sprachkenntnisse: Albanisch als Muttersprache, Deutsch und Kroatisch. 

Details zur Schulbildung: Grundschule, Peja 1964-1972 

Schulen und Kurse, die in der Schweiz durchgeführt wurden: 

• Brautkleidermacherin im Jahr 1975. 

• Designer und Modellierer von Militär- und Polizei-Tauchkleidung. 

• Deutschsprachkurs, erste Stufen mit dem Programm während der Arbeitszeit (ohne 

Pause von der täglichen Arbeit). 

• Rotkreuzkurs 1991. 

• Wetrok-Reinigungskurs im Jahr 1991. 

• Kurs zur Unterstützung von Menschen mit Behinderungen im Jahr 1993. 

• Kurs für Menschen mit Behinderungen - Mobilisierung und ihre Unterstützung im Jahr 1997. 

• Schule für Versicherung, Finanzen und Hypotheken von 1996-2001. 

• Schule für unabhängige Führung, verantwortlich für Versicherungs- und Bankenvermittlung. 

Berufserfahrung: 

1980-1983 als Schöpferin und Designerin 

1987-2006 als Übersetzerin vom Deutschen ins Albanische, Kroatische und umgekehrt. Frei, auf 

freiwilliger Basis - auf Anfrage und bei Bedarf kostenlos. 

Arbeiten in der Schweiz: 

Sie hat 22 Jahre verschiedene Arbeiten abgeschlossen, gemäss den oben erwähnten Ausbildungen 

und Kurse. 

Verschiedene Aktivitäten: 

• 1980 in Sarajevo als Inhaberin einer Schneiderei, die kostenlos arbeitet. 

• 1984 in der Schweiz als Kulturschaffende. 

• 1986 als spezialisierte Kreative für Taucherkleidung. 

• 1989 als Leiterin des Reinigungspersonals im Krankenhaus. 

• 1991 als Leiterin des Raum-Reinigungsdienst im Haus der Seminare, das von europäischen 

Staaten geleitet wird 

Biografie, verschiedene Wohltätigkeitsaktivitäten: 

Von 1980-2012 hat sie bei der Übersetzung und Koordination von karitativen Aktivitäten im Verein 

"Mutter Theresa", in den Tätigkeitsbereichen in Genf und Thun. Sie hat auch dazu beigetragen, 

internationalen Wohltätigkeitsorganisationen bei der Übersetzung aus der deutschen Sprache in die 

Albanische Sprache im Kosovo. 

Im Jahr 1992 arbeitete sie als Übersetzerin und Sozialarbeiterin beim "Roten Kreuz", als Übersetzerin 

und Flüchtlings Vorgesetzte, mit Überstunden (freiwillig). 

1994 arbeitete sie als Arzthelferin. 

Im Jahr 2001 wurde sie Eigentümerin der Firma "FPA-Finance Planung Gmbh". 

Als Dank an den Schweizer Staat und an die gesamte zivilisatorische Welt veröffentliche ich das Buch 

"Ein Leben in humanitärer Tätigkeit" und den Film "Auf dem Weg zur Heiligung" als Dank für alle die 



dazu beitragen, den Kosovo zu einem souveränen Staat zu machen und der Welt zu zeigen, dass die 

albanische Bevölkerung weiß zu nehmen, aber auch weiß zu danken. 

Schriftliche deutsche Sprache 6 Monate, im Jahr 2017. 

Anti-Hass-Kurs in sozialen Netzwerken. 

Anti-Missbrauchskurs in sozialen Netzwerken. 

Opferschutz, wie man sich schützt. 

Am 11.05.2009 veröffentlichte Frau Behide Hasanaj das Buch "Buch des Friedens", künftigen 

Generationen gewidmet. 

16.06.2019. Freiwillige Helferin, 4 Tage und Nächte ohne Unterbrechung, schreibend und zählend, mit 

Namen und Familiennamen, einige davon ohne Namen, um Menschen zu beklagen, die auf der ganzen 

Welt gestorben oder verschwunden sind, über Grenzen hinweg, auf Meeren, Schiffen. Für 

Asylsuchende in der Schweiz, die starben, verschwanden, die nichts zu essen oder zu trinken haben, 

die ohne Hoffnung sind, auf den Meeren, auf Flüssen, und deren Gliedmaßen von Tieren gefressen 

wurden, ausgestoßen aus ihrer Heimat von 1993,  35.597 bis 16.06.2019 und weiterhin in der Church 

of Peace "Heiliggeistkirche Bern, zusammen mit Pfarrer Andreas Nufer "Der Mann des Friedens" 

wirkend. 

Die humanitäre Tätigkeit von Frau Behide Hasanaj wirkt bis heute als verbindende Brücke der 

Wohltätigkeit. 

 

 


